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Karlsruher Zeitung ,
Nr . 26 . Dienstag , den 26 . Jan . 1819 .

Baden . ( Karlsruhe . ) — Freie Stadt Frankfurt . — Hannover . — Sachsen . — Frankreich . ( Lrauerfeierlichkeiten für Ludwig

XVl . Freisprechung der Angeklagten in der Sache Fualdej . ) -i- Preuffen . — Rußland . — Schweden . — Amerika .

Baden .
Karlsruhe . Am 2Z . d . wurden dahier durch den

zweiten Wahlbezirk als Wahlmänner gewählt : S . Kreg -
linger , Postverwalter ;

'Rosenfeld , Kaufmann ; Berk -
niüller , Baumeister ; Vogel , Kaufmann ; C . F . Mül¬
ler , Hofbuchdrucker und Hofbnchhändler ; Heinrich Reiß ,
Wagenfabnkant ; I . Schmidt , Hofuhrenmacher ; Fr .
Nägele , Bierbrauer .

Freie Stadt Frankfurt .

Frankfurt , den 24 Jan . Ans Veranlassung der
Wlevereröfnung der BundeetagsNtzungen bar der k . k .
prästdircnde Herr Gesandte , Graf v . Buol Schauen¬
stein , gestern sämmrUche hier anwesende Minister und
die beiden Bürgermeister unserer Stadt , nebst andern
Einwohnern und angesehenen Fremden , zu einem Mit¬
tagsmahl « von 40 Gedecken ve>einigt .

In der hiesigen Oberpostamkszeitung liest man heute :
Der in unfern , vorgestrigen Blatte stehende Artikel , Würz -
burq , die Erfindung einer in England gefertigten neuen
Bmvk» uckerpreffe betreffend ( sh . Nr . 24) . hat nachfol¬
gende Erklärung veranlaßt : Die Art , mit welcher den
Erfindern der sogenannten Ornkmaschme ( in dem Arti¬
kel Würzburg vom iy . Jan .) Weihrauch gestreut , und
mir welcher Verachtung von der seil Jahrhunderten ,
fast in allen Ländern der E - de , gebräuchlichen und mit

so großem Erfolg angewandten Buchdruck rpreffe gespro¬
chen wird , ist für die Erfindung der alren , so wie der
neuen , ein schlechter Dank und wird deshalb auch als
ein hdchst sichres Urkheil beachtet werden von allen de¬
nen , welche sich diesen Gegenstand nicht bloß von aussen
herum betrachten , und nicht geneigt find , lobpreisen¬
den hochfahrenden Worten unbedingten Glaub » beizu-
messen . Dem E ' findungsgeiste der HH . Bauer und
König alle Achtung ! Aber dem E find er unserer noch
jezt allgemein üblichen , und von der früheren Bauart im

Wesentlichen wenig verschiedenen Buchdruckerpresse ge¬
bührt unstreitig die höchste Ehre und der wohlerworbene
Ruhm , den man ihm nie verw igern kann und darf ,
ohne den Vorwurf des schwärzesten Undankes zu erhal¬

ten . Auch dann noch wird der höchste Preis der ersten
Erfindung zuerkannt werden , wenn der hurtig und ge¬
schwinde sogenannte Riese der HH . Bauer und Köniz
eben so viele hundert Jahre an die Stelle des unbehol¬
fenen und langweiligen Zwerges getreten seyn sollte.
Für ' s erste ist Einsender dieses keineswegs geneiat , der
angekündigten Metamorphose , welche der Buchdruckers
kunst durch Einführung besagter Maschine devorstchcn
soll , Glauben beizumeffen , und möchte sogar behaupten »
daß diese Zeit und Menschenhände sparende Maschine »
mir oder ohne Dampf , wenig Glük im deutschen Va »
terlanve machcn werde , da solche doch nur bei seltene»
Fällen mir Nutzen angewendet werden kann , dagegen
aber die so einfache gewöhnliche Druckerpreffe , die al «-
lerdings von fleißigen , rüstigen und gcschckten Hände »
bewegt werden muß , sich aber auch deshalb jeder ArL
von typographischer Arbeit fügt , und zu jeder angewen -
vet werden kann , durch gründliche und zwekmäsige Ver »
besserungen immer mehr vervollkommnet , den Preis
und Ruhm fernerhin behaupten wird , der ihr gebührt . "

Hannover .
Nach der Versicherung eines Reisenden , melden

Hamburger Blätter , har man vor kurzem auf der kdn »
Bibliothek zu Hannover eine bisher noch ungedrukte
Handschrift gefunden , unter dem Titel : 6cwrnäi Usl -
berstsclensi » ckironoHi 'spk

'la summornm pontilloum
et Imperator NM , aus dem 14 . Jahrhundert , die viele
merkwürdige Aufklärungen , auch unbekannte Tbaksachen .
besonders aus der norddeutschen und dänischen Geschichte»
enthalten soll.

Sachsen .
Dresden , den iF . Jan . ( Fortsetz . ) Treflichs

Worte bei Gelegenheit deS Jubiläums am 17 . sprach
der hochverdiente würdige Dr . Ammon , evangelischer
Oberhosprediger . Sonderbar trist es sich , daß sich in
der Nähe von Dresden noch ein Ehe - Jubelpaar unter
dem Volk fand , dessen Zojähriger Jubel Hochzeirrag
au , denjelbcn Tag fiel . Dies ist der Nachtwächter in dem
Dorfe Leimen , iz Stunde von Dresden , mir seiner
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Ehefrau . Da es dem König gemeldet wurde , ließ er
sich diesen Mann vvrstellen , und machte ihm ein Ge¬
schenk von 50 Tbln . nebst einer lebenslänglichen jährli¬chen Unterstützung .

Frankreich .
Paris , den 22 . Jan . Wegen der Trauerfeierlich -keiten für Ludwig XVI . sind gestern keine Zeitungen hier

gedrukr und beute ausgegeben worden , mit Aus¬
nahme des Moniteur , der unter andern folgendes
enthält :

Der Trauergottesdienst für weiland den König Lud¬
wig XVI . ist gestern in der Kirche der Adrei von St .
Denis begangen worden . Tie Prinzen und Prinzes¬
sinnen der königl Familie haben demselben beigewohnt .
Ein Todtenamr ist in der Kapelle der Tuillerien gehal¬ten worden . Die große Deputation der Pairskammer ,
jene der Kammer der Deputaten , des Kassar -onsge -
richtö , des Rechnungshofes , des königl . Gerichtsho¬
fes , der Pariser Munizipalität und des Tribunals erster
Instanz des Seinedepartement nahmen Plaz in dem
Chor der Kirche von St . Denis , in dessen Mitte das
Trauergerüst sich befand . Diejenigen Mitglieder der
Paus - und Deputirtenkammer , welche nicht zu den
großen Deputationen gehörten , mehrere Marschälle und
Großkreuze des Ordens des h . Ludwigs und der Ehren¬
legion , eine beträchtliche Zahl von Generallieurenants
und Marechaur de Camp waren gleichfalls auf den für
sie bestimmten Sitzen gegenwärtig . Die Sühnungsfeier¬
lichkeiten , welche die allgemeine Trauer dieses Tags be¬
zeichnen sollten , find in den Kirchen aller Religionender Hauptstadt begangen worden . Sämmriiche Zivil - ,Militär - und gerichtliche Behörden des Seinedeparte -
menl wohnten denselben in der hiesigen Domkirche bei .
Eine zahllose Menschenmenge war nach sämmtlichen
Kirchen geströmt . Die Chefs der Nationalgarde befan¬
den sich um das Trauergerüste herum , oder an der
Seite der Mmüzipalbeamten ; auserlesene Oerasche -
menks bildeten Spaliere , und verrichteten den innern
und äußern Dienst . Allenthalben herrschte während
der Zeremonie tiefe Stille und fromme . wehmuthsvolle
Andacht . Das Testament Ludwigs XVI . wurde abge -
Ilesen , und keiner der Anwesenden hörte es ohne die tief¬
ste Rührrings an . Abends blieben alle Schauspielhäuser
und andere dem Vergnügen gewidmete Orte geschlossen.

Unterm 20 . d . hat der König eine Verordnung er-
Isssrn , wodurch neue Bestimmungen hinsichtlich der
Staatsräche und Requetenmeister in ordentlichem Dien¬
ste getroffn werden . Unter der Rubrik , Gesezgebungs -
ausschuß , kommen die Sraarsrätbe Simeon . Reyer
Collard , Pvrtalis , Mounier und Camille Jordan vor .

Am iz . v . wurden vor dem Assisengerichre zu Alby
die Verhandlungen in der Sache Fnaldez fortgesczt .
Der Sachwalter der Jivilpartei und der königl . Gen .
Prokurator antworteten auf die Vorträge der Verthridiger
der Angeklagten ; auch Mde . Mansou wurde wieder ver¬
hört . Am 14 . erhieltder Sachwalter von Pence u. Bes -

sieres - Veynac, Bayer , nochmals baS Wort. Bach ekm-gen Gegenbemerkungen des königl . Ge » Prokuratvrs er¬klärte der Präsident die Debatten für geschloffen , gabeine kurze Uebersicht der bisherigen Verhandlungen , undlas daun die vvn den Geschwvrnen zu entscheidenden Fra¬gen ab . Lezrere begaben sich nach 4 auf 4 Uhr in ihrBerathschiagm 'gözimwer , worin sie bis halbkUhrver -biieben . Bei ihrem Wiedereintritt in den seit frühemMorgen mir einer zahllosen Menschenmenge angrfüllte «Gecichtssaale herrschte die tiefste Stille . Der Präsidentdes Gerichts rief die Gcschwornen zur Abgebung ihrerErklärung auf , deren Präsident mit einem Tone , derein tief bewegtes Gemüth verrieth , diese Erklärung ab -las . Alle an die Geschwornen gestellten Fragen wurdendarin verneinend entschieden . Nun ließ der Präsidentdie Angeklagtenvorfüyren , und durch den Greffier den¬selben die Erklä nng der Geschwornen vorlesen . Schonin den ersten Augenblicken ihres Wiedereintritts hartensie durch ibre Sachwalter die günstige Wendung , wel¬che der Prozeß genommen , erfahren . ConstanS trok -nete , während jener Ablesung , emige Thränen ab ;Pence behauptete seine bisherige ernste und ruhige Hal¬tung ; Beisieres - Veynac hob die Augen gegen den Him¬mel auf , und seufzre . Nach der Ablesung erklärte derPrasiccnt , in Gemäßheit des zyg . Art . der peinlichenGerichtsordnung , baß die Angeklagten , ConstanS , Pen¬ce und Bessieres - Veynac , freigesprochen siyen , und be¬fahl , sie auf der Stelle in Freiheit zu setzen , insofernsie nicht aus andern Ursachen verhaftet seyen . Penceund Bessieres - Veynac warfen sich nun einander in dirArme . Der Sohn von ConstanS drükte seinen Barermir Heftigkeit an die Brust , und vergoß einen Stromvon Thränen . Der Saal erschallte von lauter Freuden¬bezeugungen , welche den Präsidenren in den Fall sezten,das Gese ; in Erinnerung zu bringen , wonach jedes Zei¬chen von Beifall oder Mißbilligung bei gerichtlichen Ver¬
handlungen verboten ist. Der Vertheidiger von Penceund Bessieres - Veynac , Bvyer , nahm daS Wort ,und sagte : Die Unschuld meiner Klienten ist ausgespro¬chen ; das Gesez giebt ihnen das Recht , SchadloShal -
tung zu fordern ; ich erkläre aber in ihrem Namen , daßsie förmlich darauf verzichten ; ich verlange bloß , daßdie Zivilpartei in die Kosten der Zeugen - Vorladungenverurtheilt werde . Der Sachwalter von Constans ,Tournamille , gab die nämliche Erklärung ab . DaSGericht verschob seine Entscheidung über dieses Begeh¬ren auf de« folgenden Tag .

Preussen .
In den Berliner Zeitungen vom ly . d. lieSt man :Die Feier des Krdnungs - u . Ordensfestes wurde von Sr .kdn . Maj . für dieses Jahr auf den iz . und 24 . d. bestimmt .Am 18 - d . , Vormittags rr Uhr , versammelten sich die

eingel ^ denen , zu Berlin anwesenden Ritter des schwar¬zen Adlervrdens , deS rochen Adlerordens aller drei
Klaffen , und des Ordens für das Verdienst , die In¬haber des eisernen Kreuzes erster und zweiter Klaffe,
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die Ritter des köni'gl . preussischen St . Johavnitervrdens
und die Inhaber des Miltarehrenzeichens und des all ,
gemeinen Ehrenzeichens erster und zweiter Klasse , im
Rlttersaale auf dem königl. Schlosse . In einer der an¬
stoßenden Kammern war dre Generalordeuskommisston
versammelt , und hier wurden den von Sr . Maj . dem
Könige durch den allerhöchsten schriftlichen Befehl vom
16 . d . zu Ordensrittern »ud Inhabern von Ehrenzeichen
ernannten , und deshalb eingeladenen , zu Berlin anwe¬
senden Personen . von dem Gen . Lieur . von Pirch ll . ,
welcher die Stelle des wegen Unpäßlichkeit nicht anwe ,
senden Präsidenten der Generalordenskvmwission , Ge -
neraüieutenant von Die , icke , vertrat , die Ordensin¬
signien und Ehrenzeichen eingedäudigr . Nachdem sie
solche angelegt harren , begab sich die Generaloedens -
kommissron mit ihnen in den Rittersaal , wo sie den für
sie bcstimnnen Plaz in der Mitte des Saals , dem kön .
Throne gegenüber , einnabmen . Auf der rechten Seite
des Thrones standen die Prinzen des kdnigl . Hauses ,
und auf der linken Seite die Ritter des schwarzen Adler -
vrvenS und die des rochen Adlerordens erster Klasse ,
und in dem übrigen Raume des Saals alle andere Or¬
densritter und Inhaber von Ehrenzeichen . Se . Maj . der
König waren bei dieser Feier nicht gegenwärtig . So¬
bald Se . kön. Hoh . der Kronprinz in den Saal eintra¬
ten , und auf der rechten Seite des kdnigl . Throns ih¬
ren Plaz nahmen , eröfnsre nach erhaltener allerhöchster
Erlaubniß der Generallieutenant von Pirch II . die Feier¬
lichkeit mit einer dem Gegenstände angemessenen Rede .
Nach Beendigung derselben las der wirkliche geh. Lega-
tivnsrath von Raumer , als Mitglied der Generalordens »
kommissivn , die Erwrirerungsmkunde für die kdnigl .
preuß . Orden und Ehrenzeichen vom 18 . Jan . iZio
und das Verzeichniß der Personen , welchen Se .
Majestät der König durch den schriftlichen Befehl vom
i6 . d . Orden und Ehrenzeichen ertheilr haben . Hiermit
war die Feierlichkeit des i8 - Jan . geendigt .

Hamburger Zeitungen melden aus Berlin vom 16 . d . :
Die Ministerien des Innern und des Kriegs sind dahin
übereingekommen , daß den Familien der auS Frankreich
zurükkehrenden Militärs die bisherigen Unterstützungen
an Holz , Brod und Servis bis Ende März d . I . ge¬
lassen werten , vom i . Apr . an aber die für Friedens -
Verhältnisse waltenden Grundsätze in Anwendung kom¬
men sollen. Die Unterstützungen bleiben jedoch beibe-
halte « für die Familien der Militärs , welche in Mainz
und Laremburg stehen bleiben . — Von dem zu Berlin
erschienenen Wochenblatt , betitelt : .,Die Beobachten «
an der Spree und Havel , herausgegeben von Amalie
Bernhard " , sind die noch nicht abgesezten Eremplare
konfiszirt worden .

Oie Abgaben in dem größten Theile von Deutsch¬
land betragen , wie die preusstsche Staatszeitung an -
führt , kaum halb so viel auf den Kopf , als in den
Niederlanden .

Rußland .
Petersburg , den Z. Jan , Die große Brücke von

Gußeisen über die Molka ist seit kurzem vollendet . Sie

ist eine große Zierde der Residenz . Die eisernen Kasten ,
ans welchen der Bogen derselben besteht , sind in Pe -

trosawodsk , im Gouverment Olonez , gegossen. Die
schönen Pyramiden von Granit , an welchen zu beiden
Seiten der TrvittoirS der Brücke die Laternen zur Er¬

leuchtung angebracht sind , machen eine» gefälligen Ef¬
fekt. Der Architekt der Brücke ist der Hofrath und Rit¬
ter Heasty . — Die vom Schach von Persien Sr . Maj .
dem Kaiser gesandten schönen Pferde sind bereits hier
angekommen .

Schweden .

Stockholm , den 8 - Jan . Die Offiziere der hie«

figen Bürgerkorps von i Eskadron und Z Bataillons
wurden gestern dem Prinzen Oscar vorgestellt , der mit
Anfang dieses Jahrs , als Stellvertreter seines kdnigl .
Vaters , das zweite Kommando derselben , welches von
dem vorigen Oberstakthalter der Residenz geführt wur ,
de , angetreten har .

Amerika .

Londner Blätter vom i6 . d . theilen unter andern fol¬
gende Nachrichten aus diesem Welttheile mit : Ein
Schreiben an den Herausgeber des Wreckly - ReMer ,
aus OperousaS vom 5 . Nov . sagt : Der unruhige Lalle-
mand bat Trinidad verlassen ; von seinen Anhängern ,
armen Teufeln , die man betrogen hat , kommen täglich
mehrere , grdßtentheils nackend und dem Hnngerkode
nahe , hier an . Auch eine Art von Proklamation
des Gen . I . de Caftanado , Befehlshabers eines Korps
von Zoo bis 700 M . spanischer Truppen , die an der
Sabina lagern , ist hier angelangr . Dieselbe ist
an die nächsten obrigkeitlichen Behörden der verei¬
nigten nordamerikanischen Staaten gerichtet . ES wird
darin versichert , daß daS span . Truppenkorps bloß in
der Absicht aus dem Innern gekommen sey , um die zu
Galveston hausenden Seeräuber zu vertreiben , welches
Gebiet Spaniens Eigenthum sey , und daß bei die¬
ser Expedition nicht von ferne eine feindselige Absicht
gegen die vereinigten Staaken statt habe . — Nachrich¬
ten au « Brasilien aus den lezten Tagen Nov . wider¬
legen völlig die von Nordamerika aus verbreiteten Ge¬
rüchte von nenen Unruhen in jenem Königreiche ; übri¬
gens waren die Haupträdelsführer des lezten Aufstandes
in Fernambuco noch nicht vor Gericht gestellt . — Ein
spanisches Schiff , der Castilianer , dessen Ladung auf
rZ Mill . Dollars ( über z Mill . Gulden ) geschäzt wird ,
ist von einem Znsurgentenkorsaren genommen worden .
An Bord desselben befand sich der Patrioten - Pfarrer
d ' Arequipa , der nach Spanien geführt , und dorr vor
Gericht gestellt werden sollte . — Ein Korsar von Bue¬
nos - Ayres , die Konstitution , ist in die Cdesapeakbucht
eingelaufen ; er hatte eine Jeitlang vor Caoir gekreuzt ,
und har 390,000 Dollars an Bord .
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Auszug ' aus Atzest Karlsruher Witt '

e
'ru « gS <B eobachtunge «.

2Z. Jan . Barometer Thermometer Wind Hygrometer Witterung überhaupt .Morgens Z8
Mittags Zz
Nachts 10

27 Zoll io/ , Linien
27 Zoll Linien
27Z0U Amen

Arv Grad über o
7 , p Grad über 0
2,'s Grad über 0

Südweft
Südwest
Süowest

77 Grad
55 Grad
62 Grad

regnerisch bis IO
zieml . heiter
zieml . beiter

Reue Bücher .
Ernster Blik in das künftige Leben ; gr . 8. Würzburq . 2 fl.24 kr . Funk , Geist und Ferm des von Luther anseordnerenKultus ; qr . 8 - Berlin . 2 fl. 20 kr . Planck , G . I . , Geschichtede « Cbristenthum « in der Periode seiner ersten Einlührung indie Welt durch Jesum u d die Apostel ; ir und 2r Bd . 8- Göt¬

tingen . 5ffl . 20 kr . Weingart , Vorlelebuck für Schullehrer undKantoren , zur Haltung des öffen,licken Go - tetdienstcs ; 4.Eandersh . 4 fl . Seck , Ansichten und Veebachtungen über Re -
tigi n und Kircke in England ; gr . 8 . Berlin . 1 fl . »0 kr. Die
Möncherei , oder geschichtliche Darstellung der Kloste>wett ; ir

gr . 8. Stuttgart . 2 fl . 42 kr. Allgemeine Chronik der ZtenJubrifeier der evangel . Kirche im I . I8t7 ; von Schreiber ,B illodter und Hennings ; ir Bd . ( kirchliche Feierlichkeiten ),und 2r Bd . iste Abcheil . ( Jubelp edigt ) ; mir Z K. ; gr . 4 . Er¬
furt . 12 fl . 40 kr . Badnniaier , Feier des Zten Reformations -
festcs, ;auf der Universität Tübingen ; 4. Tübingen . 2 fl .Saw - r - , Katechetik oder Anleitung zum Unterricht der Jugendim Cdi. ikei .tbum ; gr . 8 . Giessen , z fl . Niederdeutsche PsalmenOur der Karolinger Zeit ! herausargeb . n von v . d. Hagen ; 4.B -. csiau . 1 fl. 20 kr . Weikerl . Reinhards Erhebungen über
Weit und Gegenwart zu Molt und Zukunft ; gr . 8 . Chemnitz.
Z fl . Zo kr . Preuß , Herzenserbebungen n Morgen - und Abend¬
andachten der vorzüglichsten deutschen Dichter ; 2ke verm . Aufl.Berlin , br . Zfl . Greiling , über die Urve- f -ffana der opostol.
Christengemeinen . Halberst . dr . 50 kr. Lrnesti ciavis Horstis -
na . Zfl . S ntenis Jahresweibe . Eine Sammlung kinklickerLieder , br . , fl. Hess okservat . crit . in klutsroin vitam 1 >mo-Icniitis . 8maj . kranck . I st . zo fl . Schott , chriitl. Religion « ,
vornäae über gewöhnliche Peril - pen und freigewähike Texte ;ir Bd . ge . 8 . Zfl . 20 kr. Loppii nnvum testamentum xraece ;Vol . X . x . t . Lxociil^xs. 8ma ). 2 fl. 40 kr .

Au haben bei
G . Braun in Karlsruhe .

Bei G . D . Bädeker in Essen und Duisburg ist so eben
erschienen , und bei Braun in Karlsruhe , so wie in ollen
guten Buchhandlungen zu hoben :

Das N e u 1 a h r s f e s t
von

O . Fr . A. Krummache r.
Auf fein - rn Papier brochirt 2 fl . 40 kr.Auf weissem Drukpop . ungebuvd . 2 fl

Dieser längst mit Sehnsucht erwartete Büchlein macht zu¬gleich das dritte Bändchen des F . stbückleins aus < und beut dem
frommen Leser wieder venielben , wo nicht noch höheren , rei¬
chen Genuß a« , als seine beiden Vorsänger , . . der Sonntaa "
und . . kos Chiistfest " . Möge es denn rech ; Vielen ein Weg¬weiser zu dem Höheren und Bleibenden werden .

A n z e ge .
Bei Unterzeichnetem ist gegenwärtig das Portrait Sr .König ! . Hoheit des zeit regierenden Herrn Grvßher -

, ogS Ludwig , in Sreindruk - Kreiden . Maxier , um den

billigen Preis von i fl. zu haben ; auch sind in derWagner -
schea Steindrvckcrer dahier von den nämlichen Abdrücken imVerlag zu bekommen , und werde ich mich bestreben , die be¬reits angekündiuten übrigen Abbildungen der durchlauchtigstenRegenten des Großberzoal . Badischen Fürstenhauses , bis aufMarkgraf Herrmann I . , in gleichem Format , möglichst bald
nach einander , auf schon erwähnte Subscriplion herauszugeben .Karlsruhe , den 2z . Jan . 1819.

I . Orth , Maler .

Karlsruhe . fBersteigerung fremder Thiere . )Montag « , den 15. Febr . d. I . , und die folgenden Lage , wer¬den gegen gleich boare Zahlung in der Großherzoglichen Fasa¬nerie dahier folgende fremde Thiere , nämlich :
2 Quagga - Pferd « , z Kamele , 4 Beutelthiere , i Gazelle ,i Gewsbok , l Büffel - Kuh und i do . Liier , 2 bengalischeThiere , 1 egyptjlcker Widder und 1 Fettschwanz - Sckaf , rgroß . r Pavian , 2 Mandrjll Affen und 17 andere Affen , lWaschbär , 2 Wasserhalbkaninchen , 1 Ameisenbär , 1 Paniher - ,l Tiger - und 1 Zibethkatze , 4Mangaskatzen aus Madagas¬kar , 2 Stachelschweine , 1 amerikanischer Strauß , 4 ( ,'urazrakloko (Lrax Klecwr ) , r Königsgeyer , 77 Stük der schönstenPapageyen , zz Stük kleinere ausländische Vögel vom Kap ,aus Bengalen rc. . ii Raubvögel , 7 Schwanen , 2Z auslän¬

dische Gänse und 2 schwarze Pelikane , 5 Purpurreiher undi LLffclgans ,
an den Meistbietenden öffentlich versteigert werden ,

Karlsruhe , dev 12 . Jan . t8iy .
Aus Auftrag der Grvßherzogl . Inventur - Kommission.

Oberhofmarschallamts - Sekretär
Ziegler .

Hornberg . fDienst - Antraq . ) Da » unterfertigt «Amt sucht einen zweiten Aktuar , welcher mit Georgi d . I .eintreten kann . Dieses wird mit dem Bemerken , daß dasTraktament in 270 fl . nebst freiem Logis besteht , bekanni ge¬macht , damit derjenige Rechtspraktikant , oder Srnbent , wel¬
cher eintreten will , unter Vorlegung seine« Receptionsscheins ,in portofreiem Brief sich in Zeiten hier melden wolle.

Hornberg , den 21 . Jan . i8ry .
Großherzogliches Bezirksamt .

Jägerschwid .

Pforzheim . fAufforderunq .) Kaminfeger Lervi
fordert seinen Pfleqsohn , Christoph Hirzcl von hier , wel¬
cher vor 5 Wochen als « aminfegergeselle auf die Wanderschaft
gegangen ist , sehr dringend auf , sich schleunigst nach Hause
zu » erlügen , und sich unfehlbr persönlich zu stellen , indem er
ihm eine für ihn sehr wichtige Nachricht zu entdecken hat .

Rastatt . fWirthschafts Empfehlung .) Unter¬
zeichneter macht einem verehelichen Publikum bekam t , baß er
nunmehr sein väterliches Hau « , das mit der Pest verbundene
Gasthaus zum Badischen Hof dahier , übernommen , und sich
sowohl mit guter als billiger Bedienung bestens empfiehlt .

Kramer ,
Pvststallmeister und Gastgeber zu«

Badischen Hof.
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